
 

 

25. Sitzung des „Ständigen Arbeitskreises Fandialog im HSV“ (SAF) 

am 21.04.2016 im Volksparkstadion Hamburg 

 

 

Anwesend: Fanvertreter: Martin Oetjens, Matthias Helbing, Olaf Fink, Katrin Wiesner, Claudia Fuchs, Kevin Hase, Nikolaus Klebert, Paul-

Gerhard Gerle, Claudia Dreißigacker, Olaf Kuzel, André Fischer. HSV: Frank Wettstein, Joachim Ranau, Fanny Boyn, Cornelius Göbel 

Entschuldigt: Daniel Röper, Jannik Paeth, Timm Merten 

• Top 1:  Begrüßung und Einleitung durch Frank Wettstein 

- Frank Wettstein begrüßt die anwesenden Gäste. 

 

  Moderation der Sitzung und Vorstellung der Tagesordnung durch Joachim Ranau 

- Das Protokoll der letzten Sitzung wird einstimmig verabschiedet.  

 

• Top 2: Ordnungsdienst Power – Stärken und Schwächen .. Gast: Kurt Krägel 

Der Dienstleister Power ist mittlerweile seit 18 Jahren für den Hamburger Sportverein als Partner im Bereich Sicherheit tätig. Es findet ein 

regelmäßiger Austausch mit den Verantwortlichen statt und es werden gemeinsam Lehrgänge der DFB und Veranstaltungen zu der 

Umsetzung von Sicherheitsrichtlinien besucht. Außerdem wurde ein gemeinsames Sicherheitskonzept erarbeitet, welches seit 6 Monaten 

umgesetzt wird. Mittlerweile ist Power auch über die Grenzen Hamburgs als verlässlicher Partner im Bereich Fußball etabliert. Insgesamt 

wird der Bereich Sicherheit, nochmals verstärkt durch die Terroranschläge in Paris und Brüssel, mit höchster Priorität und Verlässlichkeit 

seitens des HSV und Power umgesetzt. So wurden die Einlasskontrollen insgesamt deutlich verstärkt und sensibilisiert. In den 

Sommermonaten durchläuft die HSV Fußball AG eine Zertifizierung im Bereich Sicherheit die Ende September abgeschlossen sein wird. 

Alle Ordner sind in die Sicherheitsrichtlinien des DFB eingewiesen und verfügen über einen Laufzettel mit relevanten Informationen zu dem 

jeweiligen Einsatzbereich. 60% der Ordner verfügen über eine entsprechende Sachkundeprüfung §34a der Gewerbeordnung. 

 

Folgende Rückmeldungen werden zusammengetragen:  

 Zum Teil wurde beobachtet, dass es bei Spielen mit einem hohen Zuschauerandrang zum Ende der Einlassphase, weniger 

intensiv kontrolliert wurde. 

 Die Ordner wissen teilweise nicht wo sich die entsprechenden Plätze befinden. 

 Wenig Regulierung bei der Abfahrt von den Parkplätzen. 

o Kurt Krägel antwortet: Der HSV greift nicht mehr aktiv in den laufenden Verkehr ein, hierfür ist die Polizei zuständig. 

Dies hat auch versicherungstechnische Gründe. 

 Der Stehplatzbereich ist oft stark überfüllt. 

o Kurt Krägel antwortet: Das Problem ist dem HSV schon seit längerem bekannt. Es ist hauptsächlich dem Kartentausch 

einiger Fans geschuldet die sich unerlaubterweise Zugang zu dem Block verschaffen. Jegliche 

Veränderungsmaßnahmen wie beispielsweise die Installation von Drehkreuzen, führt zu erhöhten Wartezeiten, vor 

allem bei der kurzen Auslassphase in der Pause und sind schwer umsetzbar. Pro Spieltag werden ca. zehn Delikte 

festgestellt. 

  

 Rollipodeste werden mittlerweile gut kontrolliert und sind nicht mehr überfüllt. 

 Die Mitarbeiter von Power werden im persönlichen Kontakt als freundlich wahrgenommen. 

 Gute Zusammenarbeit mit dem Ordnungsdienstleiter. 
 

 



Top 3: Aktuelles/Verschiedenes/Infoblock 

Lautsprecheranlage: Nachfrage von Katrin Wiesner, ob für die letzten beiden Spiele in der Rückrunde die Lautstärke der 

Lautsprecheranlage erhöht werden kann. Kurt Krägel berichtet, dass sich die Einstellung der Anlage an der stattgefundenen Umfrage 

(März/2016) orientiert und nicht verändert wird. Der SAF gibt dennoch ein Votum für eine Lautstärkenerhöhung ab. 8 Stimmen dafür, 3 

Enthaltungen, keine Stimmen dagegen. 

Zaunfahnen 25A: Nachfrage über den aktuellen Stand, den Zaun über der Werbebande in 25A zu erhöhen. Es gibt noch keine Entscheidung, 

Joachim Ranau bekommt den Auftrag eine Entscheidung herbeizuführen und erarbeitet eine Vorlage für den Vorstand der dann 

entsprechend entscheidet. Die mögliche Umsetzung ist zur kommenden Saison geplant. 

Lagerräumlichkeiten:  Es wurde ein Architekt beauftragt, mögliche Standorte zu ermitteln und Umsetzungsmöglichkeiten per 

Kostenvoranschlag vorzulegen. Leider waren die bisherigen Vorschläge fehlerhaft. Sollte der Raum fertiggestellt sein, wird es für die 

unterschiedlichen Gruppen keinen freien Zugang geben. Der SAF möge sich für die Raumnutzung, ein für alle beteiligten Personen 

mögliches Verfahren überlegen. 

Tickets: Der Supporters Club hatte ein gemeinsames Treffen mit Kai Voerste (Ticketing) und Joachim Hilke (Vorstand) bezüglich der 

Dauerkartenpreise für die kommende Saison. Diese werden sich zur neuen Saison erhöhen, Gründe sind die allgemein gestiegenen Kosten. 

Der SC findet die Entscheidung nicht gut, kann sie aber nachvollziehen. Der Mitgliederbetrag für Dauerkarten wird erhalten bleiben. Des 

Weiteren wird darüber nachgedacht, die Bedingungen für die Verlängerung der Dauerkarte dahingehend zu verändern, dass eine 

bestimme Anzahl an Heimspielen pro Saison besucht werden muss. 

OFC-Besuche: Die nächsten Fanclub-Besuche finden am Sonntag nach dem Spiel gegen Wolfsburg statt. 

 

Die nächste SAF-Sitzung findet am 19.05.2016 um 17.30 Uhr statt. 


